
seine Familie, seine Umgebung betreffen  
oder die Gemeinschaft, mit der er verbunden ist 
oder für die er sich verantwortlich fühlt.  
Auch wenn wir es nicht laut aussprechen,  
du, o Mutter, weißt es besser,  
denn die Mutter weiß immer … 
Du, o Mutter, weißt besser,  welches 
die Probleme der Kirche und der heutigen Welt sind,  
mit denen der Bischof von Rom sowie jeder  
der Anwesenden heute zu dir kommt.  
Nimm sie an! 
Nimm an und erhöre doch  
Dieses unser Gebet ohne Worte! 
Und nimm vor allem unsere herzliche Dankbarkeit an  
Dafür, dass du bei uns bist, dass du uns alle Tage 
und besonders am heutigen Festtag begegnest.  
Und bleibe! 
Sei noch näher bei uns! 
Begegne uns immer öfter,  
denn das haben wir sehr nötig.  
Sprich zu uns mit deiner Mütterlichkeit,  
mit deiner Schlichtheit und Heiligkeit.  
Sprich zu uns mit deiner unbefleckten Empfängnis! 
Sprich fortwährend zu uns! Und erwirke uns –  
auch dann, wenn wir fern sind – die Gnade,  
nicht das Empfinden für deine Gegenwart  
unter uns zu verlieren.  

 (Johannes Paul II. Gebete, Aus den Jahren seines Pontifikats, 
Josef Sudbrack (Hrsg.)) 

 

 
Die Pfarrei St. Nikolaus sucht zum nächst möglichen Termin eine Mitarbeiterin/ ei-
nen Mitarbeiter für die Reinigung einer Kirche. Die Arbeitszeit beträgt 3 Std./Woche, 
die Bezahlung richtet sich nach der KAVO. Interessenten melden sich bitte bei der 
Verwaltungsleiterin Fr. Mauerhöfer, Tel.: 89 91 618. 

 
Einladung zur Sitzung des  Gemeinderates  
Hiermit laden wir zur nächsten Sitzung des Gemeinderates ein. 
Sie findet statt: 
Datum:  Dienstag, 11.05.2011 
Uhrzeit: 20:00 Uhr 
Ort:  Sitzungszimmer, Gemeindehaus St. Joseph 
Der GR-Vorstand schlägt folgende Tagesordnung vor: 

1. Begrüßung & Vorstellung des neuen Seminaristen (Herr Bernhard Guski, 2 
Jahre in St. Joseph) 

2. Geistliche Einstimmung 
3. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 28.03.2011 
4. Rückblick Ostern 2011 
5. Rückblick Pfarreigeburtstag in St. Elisabeth 
6. Planung Fronleichnam 2011 
7. Berichte aus den Gremien 
8. Verschiedenes 

a. Sommerfest 2011 
b. Vertreter des GR bei Taufen in der Gemeinde 

Die Tagesordnung beinhaltet alle Anträge von stimmberechtigten Mitgliedern, die 
bis zum Zeitpunkt der Bekanntgabe des Sitzungstermins beim Vorstand eingebracht 
wurden. 
Wichtig: Die Vorbereitungsgruppen für das Kinderbibelwochenende treffen 
sich schon um 19:00 Uhr!!! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Für den Vorstand K. Kizina-Hobrecht 



 
 
 
Immer noch und passend zum Leitartikel !!!     Hi-Hi-Hilfe - Dringend gesucht!!! 
Und damit es so bleibt und wir Ihnen den Blickwinkel auch zur Verfügung stellen 
können, suchen wir auch weiterhin dringend Verstärkung für das Blickwinkel-Team. 
Die Mitarbeit in Redaktion und / oder Layout-Team bedeutet alle paar Wochen eine 
Stunde zur Erstellung des Blickwinkels zu erübrigen und diesen bis zum Druckter-
min (immer mittwochs) zusammenzustellen. Gelesen wird dieser nämlich gerne 
(auch von Ihnen ? !). 
Bitte melden Sie sich bei einem der Teammitglieder oder per E-Mail (s. Impressum).  
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Ideen  ... 
 
Und noch ein Hilferuf zum Ehrenamt.... 
Der Kreis der Lektorinnen und Lektoren sucht ebenfalls dringend Verstärkung, 
da aus gesundheitlichen Gründen leider Mitglieder den Dienst aufgeben mussten. 
Wie wäre es mit Ihnen? Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, per Mail an den Blick-
winkel oder bei einem der anderen Lektoren.  
Ohne Lektoren geht es nämlich nicht.....oder  
 

Der Margretkreis fährt am 19. Mai nach Bad Rothenfelde. Die Abfahrt ist 
um 10:00 Uhr ab dem Gemeindezentrum St. Joseph. 
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Marienmonat Mai und Seligsprechung von Papst  
Johannes Paul II. am 1. Mai 2011 
 

Anlässlich der Seligsprechung von Papst Johannes Paul II. sowie der Verknüpfung 
zum Marienmonat Mai haben wir in unserer BLICKWINKEL-Redaktionssitzung fol-
gendes Gebet von o. g. Papst ausgewählt, welches uns zum Nachdenken veran-
lasst: 
Unsere Mutter  
Unsere Mutter! 
Wir wollen zu dir –  
so, wie man zur Mutter spricht –  
über all das sprechen,  was Gegenstand  
unserer Hoffnungen, aber auch unseres Kummer ist,  
über unsere Ängste und das, was uns bedroht.  
Können wir das alles zum Ausdruck bringen 
und beim Namen nennen? 
Es würde viel Zeit erfordern.  
Es wäre gleichsam eine lange Litanei 
der Fragen und Probleme, die den heutigen Menschen,  
die Nationen, die ganze Menschheit quälen… 
Nachrichten aus allen Teilen der Welt 
über Kriege, Gewalttaten, Terrorakte,  
Unglücksfälle und Naturkatastrophen, die in  
unzähligen Familien Opfer und Trauer hinterlassen,  
geben Anlass zu besonderer Sorge.  
Ich vertraue dir, o Unbefleckte Gottesmutter,  
mein Volk, meine Heimat an, die Christus 
und der Kirche so treu und dir so ergeben sind.  
Andere Probleme bleiben tief im Innern  
des menschlichen Herzens und Bewusstseins.  
Jeder von uns trägt viele ähnliche Sorgen  
und viele Probleme hierher, die ihn selbst,  
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